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A n t w o r t

des Ministeriums des Innern und für Sport

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Lisa-Marie Jeckel (FREIE WÄHLER)
– Drucksache 18/3596 –

Stand der Digitalisierung und Ausstattung der Polizei im Rhein-Lahn-Kreis

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/3596 – vom 4. Juli 2022 hat folgenden Wortlaut:

Neue Formen und Phänomene der Kriminalität, auch und gerade in digitalen Bereichen, fordert die Polizeikräfte immer aufs Neue 
heraus um Schritt zu halten. Drohnen zur Tatortvermessung, sogenannte „Super Recognizer“ und ermittlungs- und einsatzunter-
stützende „Open Source Intelligence“ Recherchen sind nur einige der neuen und innovativen Möglichkeiten um die Arbeit der 
Polizeikräfte zu unterstützen und zu ergänzen.
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:
1. Wie wird der derzeitige Stand der Digitalisierung der Polizeikräfte im Rhein-Lahn-Kreis eingeschätzt?
2. Werden sogenannte „Super Recognizer“ im Rhein-Lahn-Kreis eingesetzt?
3. Wie viele Drohnen stehen den Polizeikräften im Rhein-Lahn-Kreis zur Verfügung?
4. Wie oft kamen im Rhein-Lahn-Kreis „Open Source Intelligence“ Recherchen zum Einsatz?
5. Wie viele Funkstreifenwagen der neueren Generation sind im Rhein-Lahn-Kreis im Einsatz?
6. Welche weiteren Projekte zur Digitalisierung sind im Bereich der Polizeikräfte des Rhein-Lahn-Kreises derzeit in Planung?
7. Wie weit ist die Umrüstung bzw. Umstellung der von den Polizeikräften im Rhein-Lahn-Kreis eingesetzten Fahrzeugen von 

Verbrennungsmotoren auf Elektroautos vorangeschritten bzw. geplant?

Das Ministerium des Innern und für Sport hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit angefügtem Schreiben 
beantwortet.
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Kleine Anfrage der Abgeordneten Lisa-Marie Jeckel (FREIE WÄHLER) 
betr. ,,Stand der Digitalisierung und Ausstattung der Polizei im Rhein-Lahn-Kreis" 
- Drucksache 18/3596 .., 

Vorbemerkung: 

Der Rhein-Lahn-Kreis liegt in der örtlichen Zuständigkeit der Polizeidirektion Koblenz 

mit ihrer dortigen Polizeiinspektion Lahnstein sowie der Polizeidirektion Montabaur und 

den Polizeiinspektionen Diez, Bad Ems und St. Goarshausen: Beide Polizeidirektionen 

sind dem Polizeipräsidium Koblenz zugeordnet. Weiter ist die Abteilung 

Wasserschutzpolizei des Polizeipräsidiums Einsatz, Logistik und Technik mit den 

Wasserschutzpolizeistationen St. Goar und Koblenz in ihrer s·achlichen und örtlichen 

· Zuständigkeit in Bereichen des Rhein-Lahn-Kreises tätig. 

Dies vorausgeschickt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 

Zu Frage 1: 

Die Landesregierung schätzt die Digitalisierung bei der Polizei im Rhein-Lahn-Kreis als 

sehr gut ein. Das Ministerium des Innern und für Sport investiert in die Digitalisierung 

der Polizei, so dass die Polizei über eine moderne digitale Ausrüstung verfügt. Hierzu 

sei exemplarisch die Ausstattung der Polizeibeamtinnen und -beamten mit mobilen 
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Endgeräten genannt.' Im Rahmen des Projektes „Mobiles Arbeiten in der Polizei" _ 
wurden auch die Polizeidienststellen des Rhein-Lahn-Kreises mit Smartphones 

ausgestattet. Viele Arbeitsschritte wurden damit wesentlich vereinfacht, so dass sich 

die Erfassungsdauer von Daten und Vorgängen erheblich verkürzt hat. So werden 

Daten von Verkehrsunfällen oder Strafanzeigen in einem Vorgang erfasst, ohne dass 
die Polizeikräfte diese vor Ort handschriftlich aufnehmen und anschließend nochmals 
auf den Dienststellen in das polizeiliche Vorgangssystem eingeben müssen. 

Zu Frage 2: 

Derzeit werden in dem für der:i Rhein-Lahn-Kreis zuständigen Polizeipräsidium Koblenz 
· zur Erprobung polizeilicher Einsatzmöglichkeiten „Super Recognizer" in einem 

Pilotprojekt eingesetzt. 

Zu Frage 3: 

Dem für den Rhein-Lahn-Kreis zuständigen Polizeipräsidium Koblenz stehen drei 

unbemannte Luftfahrtsysteme zur Verfügung. 

Zu Frage 4: 

Im Rahmen der Ermittlungstätigkeit sowie zur Einsatzunterstützung werden sogenannte 
Open Source lntelligence (QSINT)-Recherchen durch Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamte aller Organisationseinheiten des Polizeipräsidiums Koblenz 

durchgeführt. Zusätzlich verfügt die Führungszentrale des Polizeipräsidiums Koblenz 

überAngestellte, die OSINT-Recherchen zur Einsatz- und Ermittlungsunterstützung der 
Organisationseinheiten des Polizeipräsidiums Koblenz durchführen. 
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Eine statistische Erhebung zu der Anzahl einzelner OSINT-Recherchen erfolgt nicht. 
Insofern ist eine Aussage bezogen auf eine Region wie den Rhein-Lahn-Kreis nicht 

. möglich. 

Zu Frage 5: 

Im Rhein-Lahn-Kreis sind 16 Funkstr~ifenwagen der neuen Generation (Auslieferung 
ab 2020) im Einsatz, davon neun Audi A6 Avant und sieben Audi 05. 

Zu Frage 6: 

Die Polizeikräfte im Rhein-Lahn-Kreis werden durch die anstehende digitale 
Transformation im Rahmen des Programms Polizei 20/20 profitieren. Die polizeiliche 

. Fall- und Sachbearbeitung und somit auch Ermittlungen werden mit der Umsetzung des 
Programms deutlich vereinfacht. Informationen können schneller miteinander 
abgeglichen, verifiziert und ausgetauscht werden. Die Polizei kann effizienter 
.zusammenarbeiten und zielgerichteter agieren. Das mehrfache Erheben, Eingeben und 
der wiederholte Abgleich von Daten entfällt. Wichtige Informationen werden dort 
verfügbar sein, wo sie erforderlich sind . Dazu werden die verschiedenen IT-Systeme 
und Verfahren konsolidiert und an zentraler Stelle einheitliche, moderne Verfahren 

. entwickelt. Diese können von . allen Polizeien nach den gleichen Standards genutzt 
werden. Die Polizeibeschäftigten sollen von zeitaufwändigen Arbeiten der Eingabe, 
Pflege und Abfrage unterschiedlicher IT-Systeme entlastet werden und ·sich auf die 
wesentlichen Polizeiarbeiten konzentrieren können .. 
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Zu Frage 7: 
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Die Einsatzfähigkeit von Elektrofahrzeugen für den polizeilichen Einsatzdienst wird 

fortlaufend untersucht und dafür eine Potenzialanalyse durchgeführt. Die unter Frage 5 

aufgeführten neun Funkstreifenwagen des . Typs Audi . A6 sind bereits mit 

Mildhybridtechnik ausgestattet. 

Roger Lewentz 
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